
ARMINIUS-Bund
Wer 

heute nicht 
wählt, soll sich 
morgen nicht 

über schlechte 
Politik 

beklagen.

FAMILIE
BILDUNG
KULTUR

Wir erheben unsere Stimme gegen die 
seelische Zerstörung unserer Kinder, 
gegen die Abschaffung der Familie 
und unserer moralischen Werte, 
gegen die Vernichtung der Kultur und 
Bildung. 

Die Frühsexualisierung in Grund-
schulen - und jetzt schon im Kinder-
garten - lehnen wir entschieden ab.

Wir fordern die Rückkehr zum Bil-
dungssystem, das Jahrhunderte lang 
europaweit führend war!
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Die wichtigsten Ziele der Partei „ARMINIUS-Bund“
1. ARMINIUS-Bund ist eine Partei, für die die traditionelle, gesunde Familie, die 
Achtung der älteren Generation und die Sorge um die Zukunft unserer Kinder 
die höchste Priorität hat. Nur dort, wo Kinder sind, gibt es eine Zukunft, nur 
dort ist das Leben mit einem Sinn erfüllt. Die Mitglieder unserer Partei sind 
gegen Sexualisierung unserer Kinder; gegen die Zersetzung unserer Werte und 
gegen die Verwahrlosung der Jugend. Dafür setzen wir uns ein!
2. ARMINIUS-Bund ist eine Partei, die alle Deutschen unabhängig von ihrem 
Geburts- und Herkunftsland als Volksgeschwister wahrnimmt.
3. ARMINIUS-Bund setzt sich für ein Europa der Völker ein. Eine kommissa-
rische EU nach UdSSR-Muster lehnen wir 
entschieden ab.
4. ARMINIUS-Bund ist für eine Achse 
Berlin-Paris-Moskau und sieht die Russ-
landdeutschen als Brückenbauer für eine 
deutsch-russische Verständigung und setzt 
sich für eine enge Zusammenarbeit mit 
Russland auf allen Gebieten ein. 
5. ARMINIUS-Bund steht für den Austritt 
aus dem kriegstreibenden Block NATO.

Wir kennen alle die großen sozialen Probleme der Gegenwart in unserem 
Lande: Drastische Senkung des Bildungsniveaus, Zerstörung der Famili-
en, Sexualisierung der Kinder in der Schule und jetzt schon im Kindergar-
ten, steigende Verarmung in der Bevölkerung. Keine Gesellschaft, keine 
Gemeinde bleibt von dieser negativen Entwicklung verschont. Standen die-
se Themen bei den Wahlen in den letzten Jahren zur Debatte? Nein! Des-
halb treten wir zur Kommunalwahl an, um uns mit diesen und auch ande-
ren überlebenswichtigen Fragen des alltäglichen Lebens zu beschäftigen!
Werden unseren Kindern Sexspielchen beigebracht? Werden Kleinkin-
der verpflichtet sich Pornomaterial anzuschauen? Werden unsere Kin-
der zu Sexobjekten, gar Sexspielzeug der modernen „Bildungspolitik“? 
„Nein, so etwas kann nicht wahr sein! Nicht in Deutschland!“
Wenn Sie so denken, dann sollen Sie sich mit dem neuen Bildungsplan 
der Landesregierungen bekanntmachen. Laut diesem Plan soll Sexualun-
terricht jetzt auch in der Grundschule sowie im Kindergarten stattfinden.
Bildung ist für die Länder mit wenigen Bodenschätzen wie Deutschland die wich-
tigste materielle Grundlage ihrer Existenz. Die qualitative Handwerksarbeit, der 
Erfindergeist sicherten in den letzten Jahrhunderten die Lebensgrundlage der 
Deutschen.  Soll uns jetzt auch noch die materielle Grundlage genommen werden?


